
Vino & Musica im Öko-Weingut Helmut Kloos 
 

 
 

Christi Himmelfahrt  – angenehme Temperaturen, ein Himmel wie gemalt und ein enormer 
Besucherandrang  zur musikalischen Weinprobe im Öko-Weingut Helmut Kloos. Eng wars, 
aber das tat der Feierstimmung der Gäste aus dem Ort und dem Umland, aber auch aus 
Frankreich, der Pfalz und dem Saarland keinen Abbruch.  
 
Schon beim Soundcheck auf der Bühne bekam Cantiamo Applaus. Der Chor gestaltete den 
ersten Teil der musikalischen Weinprobe, bei der Öko-Winzer Helmut Kloos seine Weine 
präsentierte. Zu jeder Probe wurden  passende Häppchen gereicht  und Cantiamos  
„Chorbändiger“  Thomas Kulzer hatte bei der Zusammenstellung des Liedprogramms ein 
gutes Händchen. I´m walking beim Weg auf die Bühne, Have a nice day als Wunsch für den 
Tag,  California Dreaming und  Barbara Ann als Reminiszenz  an die FlowerPower Zeit 
brachten das Publikum in Stimmung. Bei der Verkostung des Auxerrois, hinter dessen 
Rebsorte  der Name unserer französische  Partnerstadt Auxerre steckt,  beeindruckte  der  
Chor auch dank seiner Solistinnen Corina Weinriefer und Pilly Négrel mit La maldie 
d´amour. Bei   Un poquito cantas, Siyahamba/Gabi Gabi und weiteren internationalen Gute-
Laune-Songs hatte Cantiamo mitklatschende und tanzende Gäste vor sich. Dass es auch 
zuhören kann, bewies das Publikum bei dem ruhigen Titel Mad World und dem groovigen 
Just the two of us.  Alles nur geklaut von den Prinzen und das Ständchen der Wise Guys, 
gesungen für das Chormitglied und Geburtstagskind Ulrike Arnold rundeten das Programm 
ab. Die durfte sich dann anschließend mit Ihrem Mann zu von allen Anwesenden 
mitgeträllerten   Walzertakten auf der Bühne drehen. Was für ein Spaß! 
 
Es blieb gerade mal Zeit für eine Zugabe, denn für den zweiten Teil der musikalischen 
Weinprobe stand  schon die Gruppe Luna Melisande mit irischer Musik bereit. 
 
Ein nettes Erlebnis am Rande: 
 
Bei einem Plausch außerhalb des Hofes,  am Auto  einer Besucherin mit HP-Kennzeichen,  
fragte ein netter Herr aus Edigheim zuerst, wo denn der Sebastian Vettel sei. Dann meinte 



er – mit Blick auf das rote Cantiamo-Shirt „Ihr seid ja ein ganz außergewöhnlicher  Chor, es 
macht richtig Spaß, euch zuzuhören“. Normalerweise habe er mit Chören nicht viel am Hut.  
Leider  sei er mit seiner Frau etwas spät zu Vino und Musica gekommen und musste mit 
Bedauern feststellen, dass der Hof schon rappelvoll war. Ein freundlicher Herr  an der Kasse  
habe ihm jedoch  noch zwei Plätze nahe der Bühne gegeben, die wegen einer nicht in 
Anspruch genommen Reservierung frei geworden waren. Worms sei übrigens seine 
Lieblingsstadt, die er mindestens ein Mal pro Woche besuche und  beim Hoffest vom 
Kloose-Helmut sei er auch schon gewesen. Sprachs und ging mit seiner großen WORMS-
Tasche zurück in den Hof.  
 
Das alles freut sicherlich den Wormser im Allgemeinen, den kreativen und herzlichen 
Gastgeber Helmut Kloos im Besonderen  - und natürlich auch CANTIAMO. 
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